
Donat-Nachrichten aus der 
I 

allen Heimats. 
I 
k Funke-. 

kranken Veranstame 
, 

Berlin. Die städtische Stenerdepni 
x tation hat einstimmig beschlossen, dein 

Magistrot zu empfehlen, von der Er- 
hebung der Stenerstnse von ist«-U bis 
900 Mart siir die lileineindeeinloinmen- 
stener iiinstig abzusehen.——Dieser Tage 

erieth das Doch des Randthierhanieg 
es Zoologischen Gartens in Brand, 

wobei ein Jngnar erstickte, während eine 
i Löwin durch den Rauch schwer gelitten 

l)at.—-Beim Oernntertrngen einer Leiche 
in der Stegliverstrnße verstarb plötzlich 
der 65 Jahre alte Leichentraqer Gustav 
Leopold. Ter Tod trat anscheinend 
dnrch einen Oerrsehlng ein.—-Ang Nah- 
rungssorgcn sprang die hier mohnlzaste 
Anna Panzen die tiiattin eine-Z in den 
Ver. Staaten befindlichen ächuusplk· 
lers, mit ihrer Tochter Fern-zielen einer 

Sprachlehrernn in den Teltower See. 
Die Tochter rnnrde gerettet, während 
die Mutter den etsehnten Tod sr1n-d·—-—-— 
Jn der Jrrenanstnlt zu Dalldort hat 
eine tiieliellion irriinniger Verm-erhei- 
stqjtgeskmch doch gelang es den Wur: 
tern, dieselbe zn nntcrakticlen 

C hu r l otte n b n r n. Hier in Unsch- 
fes NähmaschinenssFaldril ein klinnb der 
Flammen irr-vordern Dis- Frrhritarbeiter 
Seien-sin, Klasse, Lllhrrheisk nnd Stier 
haben dabei lelsi.«-:-«s.s.siul:rliche Brand- 
wunden davonkntmnetn 

Krossrn Hier ist in Folge einer 
Kesselerdlesinn der Oderdnnwier »(5hri- 
stinn« rein-»Im Vier Personen wurden 
verletzt 

P ot-; a u rn. Tr-: Statuen vor dein 
Stavtirhloh sind neulich Abends von 
Unlsetnnnten in roher Weise beschädigt 
worden. 

Irr-owns Marmor-N 
Emden. Oierielhst hat sich nun- 

mehr die dritte Oaringsiiichereigeiells 
ichast mit einein Altientapital von tim- 
000 Mart gebildet. Man beabsichtigt, 
bereits im tcnnnenden Jahre den Be- 
trieb vorerst mit zehn Loggern auszu- 
nehmen. Die Flotte soll dann entspre- 
chend vergrößert werden. 

Linden. llnsere Stadt hat durch 
den dieser Tage erfolgten plötzlichen 
Tod des Ernatorö Stenlmnuszs einen 
schweren Verlust erlitten. Zteplmnu-.-, 
der ein Alter von 713 Jahren erreichte, 
war auch außerhalb However-Binnens- 
in weiteren Kreisen bekannt. lfr stand 
stets an'der Spitze aller humanitären 
Bestrebungen seiner Vaterstadt. Jin 
Jahre list-Z errichtete er einearoße Stif- 
tung von Inst-Juni Mart fur Lindener 
Arn-e, deren Zinsen alljahrlich an 

Weihnachten zin- Vertheilung gelangen. 
D S n a h r n it. Landgrrichtszrath stol- 

ligs ist zntn Limdgerichtedireltor in 
Essen a. d. Ruhr ernannt worden. 
Kolligs war der Führer der hiesigen 
nutitmallidercklen Partei, die in ihm 
ihr nmsietztignee nnd tsegabtestkg Mit- glied verliert 

März gkllmsxallaw 
«iset; He stith Nachmittan tvtnde 

der ntendanturrath Izrniien non der 
’Militär-Jnteni intnr de-: Il. Armee- 
torps dahier als Leiche knn anze des« 
Neuen Wasserfalls-:- ani LYithelsnåshöhe aufgefunden. Tit erst 37jiihriae ver- 

heirathete Mann war ieit tangere-r Zeit 
nervenleiden72. 

Frau tin r t. Der hiesigen Krian 
nalpolizei ist nett-agen, in zwei hie- 
iigen Wirt’:·'«.7iten Spielhdllen zn 
sprengt-n nn. nie Theilnehtner sestzni 
stellen. Die «Zpielaelder wurden be- 
schlagnalnni. 

Dann I· Ter int Alter von 725 Jah- 
ren stehende Martin itrcnenlieraer ans 

Großanheisn stürzte iixh in den Main. 
Obwohl es zwei lsinteahnern nun Groß- 
anheitn aetana, ihn nach turzer Zeit 
aus den Flnthen zn ziehen, war er.doch 
bereits todt. 

PVOVIUI POUIUIkNL 
Stettin T-.i-« nenne Schiff-I 

nirgliiei, tin-:- iich nn Juni d. J. uns der 
Oder bei Jnirinnn ers-kniest lnn, beschei- 
iigie dieser Tage tin-:- liieiine Mino- 
getichi. Bei einein zjciininnieniioß der 
Dampfer ,,«ikoln-.« nnd ,,«.«lncher« sind 
15 Frone-n isan Linie-er eitknnieik Tie 
Kapiiune Winter kgikss Mute nun-en des-— 
halb wegen irilirt.«sii,i«:sz quinng einen 
ilagL Auf Grund der Beweisen-innlnne 
kam das Gericht zn dein Schluss« daß bei 
Ehrle eine Frilirieissinien worin-legen inn, 
nnd verurtheilte iini zu is Innre-n 
(Lefäiigiiii;, während Winter stehn-ims- 
chen winde. 

Golln eins. Hier hat der Vurqer 
meister (sie«rir1,i—.sninsiinr n. T. Lunndi 
Selbfitiiori« bezw-gen 

Le b n. An der Mundung der Leim 
in die Lilie-e sind bei einem Sturme 
aufder Lniee die Leinier Fischer Alberi, 
Schiinnnie, Vent, Boznidte nnd Franz 
Gnadi erirnnlen 

prevent Unken. 
Gneien Hier in die Kaierne des 

C. Pommer«icheii JnfnnieriesReginieniS 
Nr. 49 qbgebrannt 

Pleiche n. Als neulich bei Bognss 
law zwei rniiiiche Arbeiter, die feinen 
Paß Maßen, den Grenzflnß Prosna 
durchwuietein uns nach Beendigung 
ihrer Beschäftigung in die Deiniqih zu- 
rllck niedre-n gab die rnssiiche Grenz- 

zekhlreiebe Schüsse auf sie ab und 
iddieie nen Arbeiter· 

provin- Ohrring-tu 
A l i We u n o t he n. Ja einein An- 

all von Neifiesiidrung bat sich die 
Ieise Anna Sterns vergiftet. Tie 

W girüibte sich von sen Mirerben 

Nn vorigen Sommer verstorbenen 
C Shervortlieilt 

Gerbatdgwaldr. Des goldene( Ebejubilöum beging der Altsiver Art-sit 
mit seiner Gattin. 

Poppendorf. Besiser Karl Zier 
IcII im Alter von 76 Jahren gestorben. Sein Besthhum ist lett etwa 00 Jah- 
ren Immer iII den Besip des ältesten 
Sohnes übergegangen. Auch jth iIat e - 

der älteste Sonn übernommen. 

Provinz xvtltpreusiom 
T II nzig. Von den Fischcru in der 

Ostseebncht zwischen Heisternest IInII 
OxtIdesAdlerehoest wird gegenwattig 
sehr über das lleberbondnelnnen von 

Seehunden geklagt 
Ell-in II. Von Den Stadtverordne- 

ten wurde zum zweiten Bürgermeister 
Assessor Sause IIIIIII1t,- It. 

TlIoIII TII lIieIige Straftatnuier 
verIIrtlIssiIltI tI I ITIIIiIeIserIIeanIen Paul 
Pache IIIII tII I IIIIIeu liornernerlekzung 
inI Islln IstI II IIneIn Monat tttesnngniß TeIt 1»-: tnt IInen Arrestanten In der 
LI uII ni. I- III gIstoIIem dIIII dieser auf 
em- .«.«tt stet, und Inn Halse geiviirgt. 
Io :s-.I- Nie-I ans dein Munde stoß. 

Yljcknprovmk 
li o l n. Ter FinalIIIIIIiIlnsI der Stadi- 

iutse sur das-Z istatgjaiIr Wild-Ost weist 
einen ileIIeIschusz von 1,018,245 Mark 
aus. Von demselben iind 10(),00l)MIIIi 
ali- Beitrag znr Erhaltung des Sieben- 
geiIirgeS tretviiligt worden. 

IT o b i e II z. Tiesee Tage siel der leIzIe 
Nest des Mainzer Time-L Damit sind 
säInIIItliche Festungsthore von Coblenz 
geschwunden. 

Is- i b e r i e l d. Ter Notariatsgeliilfe 
Fischer von hier, welcher dein Notar 
Rueter 17,0tIlI Mark entwendete nnd 
flüchtig wurde, iIaIte sich in Vntavin 
dein deutschen Konsul gestellt, nachdem 
ilInI itei einer Ruderpaitie eine Brief- 
tasche IIIII ltWW Mart in’s:s Meer ge- 
fallen Innr. Dieser Tage wurde Fischer 
hier einIIelieiert. 

S olinge u. Bei den Diesjüljrigen 
Manövern IIn Lnndireise Eolingeu 
lind nicht unbedeutende Fintschaden 
euIIIanOen, siir deren AlssIlIaIIunII drei 
lioInnIiIIiIInen tinIIiII waren. Es wur- 
den Ins Wanzen 25717 PIIIIeilIn als- enIs 
sdIIIisziinuIst «-«IiII1IIiII-.II unerkannt und 
eine iIIItiIIIIIquunIIE Fu InIIIe IIoII I7, iHi 
Mart tlsIniIi iin. 

Provtnk Harti lim. 

Oe. lle. Der Gutsbesitzer Hochheiin 
ans Schritts-tin der den Landwirth Bes- 
zold dnriti volnisctje Arbeiter in der 
rohesten Weise mißhandeln ließ, wurde 
zu sechs Monaten Gefängniß verne- 

theilt. 
M it bllian sen. Hier starb itn 

Alter von 92 Jahren der Sanitiitsrntlx 
Dr. Zimmermann am Herzschlag. Ter- 
selbe gehörte,der steidtiichen Verwaltung 
seit dem Jahre lS-«-".Z—--t.’0 staer lang 
als Armen- nnd Krittitesilmnsarzt nnd 
lcit 18813 til-J Stadtverordneter—an. 
Unermiidlich war Fr fjtr dass Wohl der 
Stadt tlzcitixH für die Armen nnd 
Schwachen hatte er ein warme-J Herz. 
Als alter Aetnnndvierziger war er ein 

kijrigei Mitglied der freisinnigen Par- 
ei. 

Arm-ins gestickte-h — 

Bin t lz e n. niechteakiwalt Stedham 
der Vertreter dirs Unitean int Reich-Z- 
iege nnd Landtage inr den Wohlbeh- 
Bentliein legte beide Mandat-: nieder. 

K o I lsrn lie. Jrn Garten des hie- 
sigen Schlosses-, welches dem Herzog 
Nikolaus von Württentlierg gehört, 
wurde ein Dentinal des Herng Wil- 
helrn von thrttetiivera, des aster- 
reichifchen Oeerfiilirer5, der sich um die 
Pazifitntion Votzniensz verdient gemacht 
hat, aufgestellt 

R t) l) n i l. Der ltlenieindevorstelnr 
Gardinn zn Wiletnva wurde auf der 
Landstraße Nacht-s nderinlten nnd er- 

mordet. Die Mörder stienen Nardiun 
ein Stemnieiien in den llnterleiv 

Irovinx Hütte-owig—-Holllein. 
Altona. Vier hnt ein lritisthtr 

Werber dein ziixtitkusr Trnener Unter 
ofsizierskrnnn nnd lkuhen Zold in der 

britiieheu Armee nnnetvoteik wenn er 

sich nach Zueiaiiiln anincrlnsn lassen 
wolle. Tun-her nai- deni nnnerichaintcn 
Burschen eine trnitine Antwort nnd 
rief einen Schnhiiiainh unt den Kerl 
sestnehnien zu lasse-u. Ter aber entfloh, 
ehe sich der Ethntiinnnu seiner Person 
bemächtigen lnnnte. 

R d d d i u n. In Kjdbenhoved innr- 
den drei nur-eine nnd zwei Matchen des 
Dosbeiiyers Ludwigsen niisgewiescin 
Als Grund wird angegeben, dnsi der 
Dirnstherr eine politische Versammlung 
besticht hat. Ferner hat ein Dienst-nnd- 
chen des Odilieiiiirrs Odrlnt in tsrldii 
Ausweisunaszardre erhalten. 

provinz wcstfacnr. 
M ii n ste r. Die liatterioloaisthe th- 

theiluug der tnndir-irtt;irhnstliihen Vu- 

fuchsstatiau nsirn in nnchtter Zeit wirk- 
same Kuttnteu des-:- Lrsiitri«itt)eii Manie- 
liazillus in istn Versteht bringen. Die 
Abgabe iott nn Unsitfalcn nnd Lippe 
kostensrei erinnre-a Der ltinltnizsininis 

set erlitten iith bereit, zu Ostern nach- 
en Jahres ein natntnhcsz evangelische- 
kogytiitieisiiiiii lficr zu errichten.—-Die 
laviersabrit met-um« ttnnte, die 70 

Arbeiter beschaftigte, ist ganz nieder- 
gebrannt. 

Dor t in u n d. Die hiesigen Gerichte 
geben gegen junge Leute, die iuuthi 
williger Weise Vaumpflanzungen zer- 
sidrem in aanz energischer Weise dor. 

Mirzlich verurtheilte die Strastannner 
tvei Bergleute, die 12 biet Ist Alter- 
ituine zerstört hatten, zu einem be- 
iehnngsweiie anderthalb Jahren iste- 
tingniß. 
hauen Tie große Eisenivnaiens 

nnd Blechiaxnt von Alired Wirtshaus 
in ceetinvu nt nieder-gebrannt. i 
— —- —- 
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giersz 
-Dtesden. II zum ? mierott erst 

sPirnuer Bank gelungen «.i;.;"·,·.siin..i-.Le 
wurden hier-«vei-snii,«.ert. Eis handelte 
sieh um Betrage von 155,()(.)() Mark, 
85,000 Mart, 78,W» Mart n. s. w» 
insnefxnnmt um eine Ennnne von eirea 
bekommt Ellkart Tiefe Auszenstiinde 

;wurden einem Herrn Peschel in Plauen 
« 

bei Drei-den fiir 875 Mark zugesehlagen. 
H—Pt«inz Friedrich August von Sachsen, 
jder bei einer Schnitzeljagd in der Nähe 
von Großenhain mit dem Pferde stttrzte 

jnnd einen Schädelbrnch erlitt, liegt 
schwer trank darnieder. 

Anna berg. Der an der Anna- 
berg-Weiperter Straße gelegene graste 

Gasthof »Kanigålnst,« zur Gemeinde 
EKiihlberg gehörend, ist bis aus die lim- 
fassungsmanern abgebrannt. Dank der 
günstigen Windrichtung konnten die da- 
nebenstehenden Gebäude gerettet werden. 

Leipzig. Jn einein Massengrabe 
wurden auf dem Nordfriedhofe die lite- 
beine von Hunderten in der Völler- 

"schlacht gefallener Krieger l)eigeteyt, 
welche bei Neubauten zn Tage gefördert 

» waren. Unter Theilnahme der Genera- 
t lititt und der tiivilbehördem der Beter-a- 

tnens und Kriegervcreine n. s. w. ward 
ein Denkstein enthüllt, welcher ane- 
mehreren erratisehen Blöcken besteht, 
deren einer die Inschrift triigt: »Freund 
und Feind-:—Jtn Tod vereint.« Auch 
die stanzdsifehe Kolonie hatte Vertreter 
entiandt.——tsinstav Heller, Mitinhaber 
und Leiter der Vnntpapiersabrit Hener 
u. Co» wurde wegen Wechselreiterei in 
Höhe von til-er 400,000 Mart und 
wegen Unregelniäßigleiten verhaftet. 

Zwicta n. Bei einein Brandt in 
dem Dachzieaelwert in Vittigsthal bei 
Johann Menrgenstadt wurden neun j 
Personen durch den Einstan einer Wand 
iin Maschinenhanse verletzt. Trei davon 
wurden in’—3 -trantenhaus gebracht. 

Alten bn r g· Eine Umsatzsteuer für 
Waarenhäuser ist im Entwurf dem hie-— 
sigen Stadtrath unterbreitet worden-i 
Die Vorlage, die fiir einen Jahre-J- 
umsatz von 15s1,000 Mart 2 Prozent, 
bis 250,(")00 Mart 3 Prozent nnd dann 
stir jede angefangenen 50,000 Mart 13 
Prozent Stenerzufehlag mehr vorsiel;t, 
soll in den maßgebenden Kreisen der 
Bürgerschaft sehr wohlwollend aufges- 
nommen worden fein. 

S on neberg. Jn einem Ort der 
näheren Umgebung unserer Stadt wur- 
den vor Kurzem nicht weniger denn its 
Vogelsteller bei der Ausübung ihre-:- 
schaudlichen Gewerbe-J ertappt· Sie 
mußten zusammen 820Mari Geldstrafe 
zahlen. i Weim ar. Ein bettaaenswerthed 
Ereigniß hat sich im hiesigen Marie 

i Seebachsstiit zugetragen. Das Einh- 
rige Stiitizmitglicd Zottemenen ein in 
früheren Jahren am Hoftheater zus 
Hannover sotoie am Hamburger Stadt-· 
theater geseterter Varitou. hat im Ver-I 
folgungswahn seinem Leben durch List-I 
hängen ein Ende gemacht. ! 

Fssitisgisepe Hinten 

i 

Freie eStädte. 
Hain ls n rg. Tit-:- Komite siir dale IBiImarct Tentmat hat sich endgiltig stir« 

den Plan i.i zontenay am Harveste- 
huder Alsterufer entschieden-Die Bei- 
fetzung der im 1W. Lebensjahre hier 
verstorbenen Schwester Heimg, Frau 
Charlotte Cinden, fand auf dem Fried- 
hofe Ottensen statt. Von Nah und Fern 
waren Kranzspenden nnd Beleidsbezeu- 
gnngen angelangt, unter letzteren eine 
solche des Oabgburgisehen Keiiserliiiiise5, 
die der hiesige österreichische Konstit« 
überbrachte. I 

Brenten. Ter 1000 Tonnen großes 
Tambfer »Dann-H Sllialan,« von Pitea 
mit Holz nach Rochefort unterweg-5, ist 
bei Bortnm gesunken. Vier Personen, 
darunter der -3teuermanu, sind erinnr- 
ten. Die iibrige Litannichast tourde vom 
Bremer Tampfer »Schivan« hier ge- 
landet. 

L ti b e ei. Ter non hier mit einer bot- 
l len Ladung Kartoffeln nach Muin ab- 
gegangene Schooner ,,(?gnieralda« ist 
Unweit Sitanmo ioahreud der Notlt ae l 
strandet uud auseinandergebracheu. Tiei 
Befanung tounte sich an’s Land retten-i 
Der danische Sexiler »Aune,« iuitttlin-; 
tern nach hier bestimmt, ist in der Eltahe 
von Prarow-Vant leet geiroroen und» 
nach wenigen Stunden ges-inten. Tie 
Mannfehaft rettete lich im Sehtfiszbcot 
nnd ist in Vathöft gelandet. 

Okdensurg. 
Jeve r. Bei der iiingften Landtags- 

wahl wurde von vier Vertretern fiir das 
Amt Jeder ein Sozialdemokrat gewählt. 
Damit tritt zum ersten Male ein Sozial- 

ldentocrat in den Landtag ein. 

Bluthund 
R o sl o el. Tie Rostocler Bart »Im-ol- 

Arendt'« ist ins «5lagerralzerlchelli. Die 
ganze Wesensqu zehn Mann, ist er- 

lrunletk 

Itannfsweig Zupakh CLippe. 
Vra u n sehn-e ig. HieristDr. phil. 

Blumenau, der Gründer der deutschen 
Kolonie Vlnuienau lm Staate St. Ca- 
tharlna in Südbrafiliem gestorben. Die 
Kolonie wurde 1850 ge rundes und spa- 
ler von der braliliauischen Regierung 
angelaqu nud besonders gepflegt. 

Be r n h u ra. Von den drei Model- 
leu zum Kaiser Will)elnI-Deulusni, die 
die Bildhauer Karl Beans, Mauzel und 
Johannes Bose eingeiundt hoher-, hai 
die Jurh desu lintwurfe des Professor-J 
Manzel in Berlin den Vorzug gegen-in 

’Dle Kosten detz Denknmls find auf urau 

"70,:su() Mart verausel)lag!, aufgebracht 
iiud dagegen bisher nur etwas über 
4·«),0W Mark. l 
—--.--. ..----— s — 

ffs 

Detin old. Der Friede zwischen 
Berlin und Lipiz scheint endgiltig ge- 
schlossen zu sein. Oberstlientenant v. 

Schrveder, Bezirks-Kommandeur in 
Tetniold, theilte seinem Ossiziertorps 
rnit, daß er den Erbgrasen Lieuteuant 
a la snite der Armee, Leopold Graf nnd 
Edler Herr zu Lippe-Biesterseld, zu lsxri 
Ossizierizs Versaunulungen eingetadsn 
und daß dieser sein Erscheinen zugesagt 
habe. Ter Vorgang wirdals das Ende 
des latenten Krieges zwischen Berlin 
tin-d Tetniold angesehen. 

Orokherngthum Helfer-. 
« 

D a r In st a d t. Für das Großherzog- 
thnm Hessen ist nnn eine einheittiihe 
Regelung des Radsahrvertelsr5, die 
Antoniohilsz init eingeschlossen, erfolgt. 
Räder nnd AutoinohilJ miissen dont l. 
April nd anch verstedert werden« Hcsfcn 
ist der erste deutsche Bundesstaat, der 
eine solche Steuer eingeführt hat. 

B i n g e u. Die Stadtderordnetender- 
sammlung hat das Projelt, in den 
unteren Ilianineu der Burg Klapp- 
unserem uenen Ratt-hause -—— einen 
»Roth-Jtellcis« zu errichten, abgelehnt. 

Mainz. Jn der ersten Januar-— 
woche beabsichtigt der hessische Land-- 
wirthschastsrath hier einen Vortrags- 
lnrsug siir praktische Landwirthschast 
abzuhalten. Solche Vortragsknrse mur- 
den schon ist-is zu Darmstadt und 1899 
zu Giesien peranstaltet.——Ter Vorstand 
der Mainzer Logerhaanerwaltung, 
Herr Wendel, der im Bahnhos ausJ 
einem in der Fahrt begiisfenen Eisen- 
bahnzug aussteigen wollte, stiirzte nnd 
erlitt einen Schadelbruch, dein er bald 
daraus ertag.—--Bischof Paul Leopold 

Poifner ist nach turzerKraniheit gestor- 
en. 

Insekt-. 
M iin che n. Ter bayerische Landtag 

hat den von sozialdemokratischer Seite 
gestellten Antrag, das allgemeine Wahl- 
recht einzuführen, einstimmig einer 
Kommission überwiesen-Wie dane- 
rischen Bevollmächtigten zum Bundes- 
ratb sind angewiesen worden, siir die 
projektirte neue Flottenverstarlung zu 
stimmen-Der Magistrat bestellt all- 
jährlich cirea 1000 Waggonsz Basalt- 
brocken, die von Arbeitern, die im Win- 
ter beschijstignngsslrg sind, zerlleinert 
werden. Von Seite dieser Arbeitgeber 
gingen jedoch mebriach Klagen ein, so 
daß man dem Gedanken Raum gab, die 
Basaltbroelen von den Steinbriichen 
schon zertleinert zu beziehen, wodurch 
30,000 Man erspart wurden. Damit 
jedoch viele alte Leute, die mit der Ar- 
beit zufrieden sind, nicht unth Brod 
kommen, wird der alte Modus wieder 
angewendet nnd die Lieserung der Ba- 
saltbrocken wurde vorn Stadtbanann 
sosort ausgeschrieben. 

Aiiivrlmilj. Großen Schaden er- 
litten die Unternehmer bei dem Bahn- 
bau Walldiirnstilmvrbach Die badiiiike 
Firma Asvion n. iso. in Bruchsal bat 
beim Bau des; badischen Theilesz rund 
1W,ti»« Mart nnd die Firma Heis- 
mann n. M. in Frankfurt die die 
bayerische strecke baute, 25,t.nm Mart 
eitigebiiiu. « 

Fre i i i « Der Hochwasieriinaeen s 
im Stadt te Isreising betragt luf, 
246 Mart :i..s-s zwar an Gebäuden LU- 
514 Mart, an Nrundstiielen, Saateu, 
Früchten, Wirt-Zinn- u. s. w. list-It 
Mari, an «.-«:.n-l-adignngen von Stra- 
ßen, Brintein Tiirchlassem beideneu Tie 
Gemeinde lsetisuligt ist, 15,718 ltitarL 

ltte in n n «;" n. Aus der Straispe in s 

Weniin uisixe der dortige Ttijalnsige 
Bauer Zelxnaclig von der zur Seite-E 
schnellem-en cktkagendeichsel in die Nil-I 
geugeznnv getroffen und zu Vol-en ne- I 
schlein.srt. l·r jtarb nach lurzer JeitI 
unter t.7::.«-«.«.i.«1;en Schmerzen. z 

J : in a n i n g. Heu dem großen niiitjst ; 
dem Eeblnsie angebauten (5tetreide: und s 
Heustaiiel est-.- 3vndermiillerliosbesixxere 
Herrn Ziiaiu in Bitteneck brach Jener 
aus, das so rasch um sich griff, das-. die 
gesammten litetreidevarrathh etwa lW 
Schessel Fixier, tiorn"und Leistun, 
sowie ein grosser Henvorratlj vernichtet 
wurden. Der Brand durfte durch Leute« 
die im Etadel iln LIiaelJtauartier ausge- 
schlagen hatten, tserktriaclit worden sein« 

AarlstadL Bei tijnnlssach bat die 
Firma Hinseäjla u. littnir große The-n- 
lager freigelerit nnd laßt jent durch die 
Firma Anton lrsleit in Urkurzburg ein-- 
Thotit!.!-.tar:niaisrit eil. ta. 

—
-
 

LU ltrsislj L. .3 « tiiise L«Dlti«l)ttft, 
betreffend dasJ trsriitnefxen der Schlacht- 
thiere, wurde l!i-:« nin Weitere-:- wieder 
außer Kraft nennt, i-.i til-) dieser Tage 
eine Kugel vermie, niezinrch beinahe 
die Tödtnnzf eine-Hi Lilien-eilen herbei- 
geführt wnrden nun-e. 

Me l l r i il) it n d t. Litean bösartigen 
Auftretens der N Este-in unter Den Schni- 
tindern zn Win- k..1-.s kenn-e die Echnle 
gefchloffen. llelsrr tW Minner find er- 

lranlt. 
Nürnberg. Tags Ectnrnirznricht 

verurtheilte den Former Karl Eimer-, 
der feine Geliebte anslsiferjintn erschuf:, 
zu fünf Jahren (sseiain·niiii. 

S a ne r la ch. Nenlntj gegen Mitter- 
nacht wurden die Bewohner von Turn- 
haar plöslich ans drin Schlaf anqu- 
fchreckt und zwar von einer Ratte Vin- 
schen, die, nnt tin-wehren lewafiinst, 
schreiend nnd sctnefiend mitten durch 
den Ort zog, sitt) dann vor dein Hause 
eines ledigen Bauern anisteltte nnd 
hier nach habetiettstreiveinrt iltier die 
Bewohner des Haufe-J richtete-. W inne-—- 

den Schiiffe abgegeben nnd nsit der 
Drohung, wiederzixtannnesn verschwan- 
den die Radninsnnt)ist-. 

S ch w e i n f n r t. Der tilaftmirth 
Seyfkled in lleiincltsanirn leerte einen 
Obftbnnni ab tun-ei er voni Vanine 
stürzte nnd so nnatncklicli fiet,d .:!; er 

fofottt;. r 

Zut- dcr Yljeinpfalk 
S pe Ue r. Jn der Grube Notdfelo 

wurde der Vergnmnn Jung von Alten- 
kitchen durch herabfallendes Gestein er- 
drückt nnd nur sofort todt. 

He i n we i l cr. Hier ist der natio- 
nnlliln«.«!«3 s."-:i(.l·,-;-1.!;;—:iciisxxeord11ete Gan- 
derg.sic.i«.1. 

Lk1ixslnsek«)i. Tic Tuchfnbrit der 
wem-titu- -;»I,-»·-;1—J, eine der bedeutendsten 
Fabrikanteme unserer Weberstadt, ist 
ganz nicht-gebrannt Der Schaden be- 
läuft sich anmj hernd 011f250,000 Mark. 

Z w e i b r ij cl e n. Jn Trullcn wurde 
znr Nuchtzcit das Anwesen der Wittwe 
Hnnqlcr angezündet, die Frau selbst er- 
mumct Und ihrer Baarschaft beraubt. 

Yürttemberg. 
S t n t t g a r t. Einer der angesehen- 

sten Biirger Stuttgarts, Obermedizinal- 
rath Tr. v. Hölder, feierte seinen Rit. ; 
Geburtstag. Nach einer laugjtihrigem t 
an Verdiensten reichen Thätigleit tratt 
er 1888 in den Ruhestand und wurdet 
damals durch die Ernennung zumt Ehrenmitgtied des Medizinalkollegiuins 
geehrt. Dr. v. Höider ist insbesondere 
eine Autorität auf dem Gebiete der 
Schädellehre nnd besitzt eine Schädel- 
sannnlung, die eine Sehensrviirdigieit 
für jeden Anthropologen bildet. 

C an n sta tt. Seit rund einem hal- 
ben Jahre beschäftigen sieh in- nnd 
austviirtige Blätter mit der Frage 
der Vereinigung mit Stuttgart. Die 
hiesige Einwohnerschaft stand die- 
sem Gedanken zum großen Theil sym- 
pathisch gegenüber. Stuttgart hat nun 
eine Eingabe an dass Ministerium des 
Jnnern gerichtet, um die Eingenieiip 
dung zn erreichen. Sicher tonuen beide 
Städte nur gewinnen, unsere Stadt 
besonders. 

Gmiinrn Nachdem erst vor nicht 
langer Zeit ein sogenannter »Gold- 
schnipsel«-Pro;es; hier spielte, wurden 
in den letzten Tagen neuerdings verschie- 
dene Verhastungen von Arbeitern vor- 

genommen, die in Goldtvaareusabriken 
beschäftigt sind. Tie Untersuchung 
scheint sich auf weitere Kreise zn er- 

strecken. Ter Werth der entwendeten 

kttoldabsälle soll ein ganz bedeutender 
ein. 

Rentlingeu. Tag Metzinger 
»Volksblatt« schreibt in der bekannten 
Anzrufungsjzeichenllage: Es Wurde tin-J 

mitgetheilt, das; die von der Staats- 
anwaltschast eingelegte Revision zurück- 
genommen worden sei. Es hat demnacle 
bei dein freisprechenden Urtheil dect 
Straslammer sein Verbleiben. Wie viel J 
Tinte-, Trueterschwarze nnd Kosten hats 
dieses harmlose ! verursacht! ? 

U l ni. Tie hiesige Straflannner hatte 
neulich eine prinzipielle Entscheidung 
zum Paragraphen 115 der Gewerbe- 
ordnung zu saileu. Jn der Karten- 
nnd Tritt-stagni-szudustrie besteht viel- 
fach die Uebung, den in Akkord arbei- 
tenden Nabeiinnen siir die Benutzung 
der Nalnuatchineu Abziige vorn Lohn zu 
machen. Tie t«sietverl1einsneltion erblickte 
hierin eine gesetzwidrige Verschleieruug 
der Lolminsrliijltnisse und stellte zur 
Herbeiinernug einer gerichtlichen Ent- 
scheiduug Zirasautrag gegen Die Firma 
lsiustein u. :t.tta1)er in litoppingem die 
It Prozent tnnn Lohn siir obige Zweite 
in Abzug brachte. Tas Urtheil lautete 
aui ,3-reiiinechuug, da die Abzung die 
allen Art-eiteriunen belannt und rsiei 
auch an-; den in den Arbeits-rannten 
angeschlageueu Lohntabellen ersichtlich 
sind, leine gegen die Meinerlusordnuug 
verstoszente toiderrcchtliche Benachtlni- 
ligung der Arbeiter darstellen, sondern 
lediglich einen Berechunngismooug sur 
die Lolniltesueisung der nicht verboten 
werden touue. 

Andeu. 
K a r l Es r u h e. Dieser Tage fand hier 

eine Versammlung statt, in welcher die 
»Seltion Zuainsstdentichlana« der Ver- 
einiguug in Amerita graduirter Toltosi 
ten der Jaltulnsiliuude begriiudet tout-ba- 
Vertreteu ioaren die Städte tinrtizrnho 
Mannheiiu, Baden-Bade11, Straßburg, 
Miillniusen. Basel und Stuttgart. 
Zweit der Zettiou in, die Interessen der 
in Amerita au anerkannten Hochschulen 
gradnirteu Tottoreu Der Zahnheilluude 
zu wahren uuddie wissenschaftliche lintis 
wickeluug der theoretischen nnd pral- 
tischeu siainihriltuude zu irroeru. 

He i d e l b e r g. Der Var-getausschns-l 
in Hanosetniuxsheiiu sprach sich mit atlru 
gegen eine Stimme sur den itluschlusr 
dieses Its-ritt tsinmobner zählenden Orte-J 
an die Stadtaemeinoe Oeibelberg ank. 

Der Genniuderath enthielt sich der Ab- 
stimmung. trxs werden uuu die Ver- 
handlnngen eingeleitet. 

M a n n h e i in. Aus Veranlassung 
des Verein-;- MarienhildungFrauen- 
stndinm tourean hier thandetizstnrse sur 
Mädchen errichtet. 

Pforzhe i ni. »Hier starb im Ri. ist«-l 
bensjahre Bijonterie-Pearitant tidnardi Dichter-, der oon itsth bis its-ist diei 
Stadt Pforzheim til-J natioualliberaleri 
Abgeordneter im Landtag vertrat, bist 
er von deiu Temotrateu Schober abge— : 

löst wurde. Bichter hat sich a us gemei.-- i 
nützigen Gebieten Verdienste um die z 
Stadt erirorben. 

i 

cisaszizcotytingem 
S t r ei f; b u r ei. Neulieh Nachts 

wurde auf dem Fort Multke auf einen 
militiirischen Wuchiposien vom Justin- 
tetie-:iiegiment Nr. IIZZ ein Schictschuß 
abgegeben, der den Wachtpofien leicht 
verlegte. Der letiter ist unbekannt- 

Metz. Hier iit Bischof Dr. Ludwig 
Fleck gestorben. 

Müllm u sen. Ter hiesige Ge- 
ineiisdetaih beschloß die Einrichtung 
eine-J Arbeitsuachweises für weibliche 
Dienstboten- 
M 

Saaralben. Auf den Soweit-, Werken ercigneie sich ein schwerer Un-- 
fall. Ciniqe Arbeiter waren beichnftigt, 
einen leeren Gosbeiiältek bei Seite zu 
schnf fen. Ein Arbeiter kam dem Be- 
hälter nIit einein Lichte zu nahe. Die 
Folge war eine mplosiun Und du 
Schwere Verlegung nun IIinf Arbeitern. 

Gesterreirs. Z- 

Wien. Hier starb Albert Beinen 
Mitchef der großen Stuhliirnia Gebrü- 
der Böhler, die 1600 Arbeiter beschäf- 
tigt und unlängst von deutschen Firmen-« 
in eine Aktiengesellschaft mit 12,000,- 
000 MarkKapital umgewandelt wurde- 
Böhler, ans Frankfurt a. M. gebürtig- 
tvar auch Vorstandsmitglied dez dem-- 

schen Hilfåvereins.—Die bekannte-u-H 
Wiener M iter Erwin Pendl und Hugo- 
Darnaut irbeiten gegenwärtig im Auf-s- 
trenge dr—:- Jlusstellungslomitest- der Etadt 
Wien an einem Bilde·v »Wie-n .::i-:- des-. 

Vogeltieripeltiisp«« d.«3 iiir den Meister-· « 

sentationssraiuu des- Padillons unser-sep- 
Stadtqu der Pariser QLeltaiiiJiieltnng 
bestimmt ist. Tas Bild, dein eine Zeich- 
nung Pendlxs zu Grunde gelegt ist» ins-X 1 

eine Länge von mehr al«:s zwei Meter-s 
haben und ist vom Getreideniartt ein'-. 

aufgenommen. 
Bu dape st. Die Sprachenfrage in- 

Heere ist nach tsehectxischem Muster nim- 

auch fiir Ungarn aufgeworfen. Bei Irge- 

Kontrollbersainnilungen antwortetka 
zahlreiche titeserbisten bei ihrem Ante-irr 
mit »jelen« statt mit ,,hier« und wurde-e 
deshalb sofort zu Arreststrafen ver- 

urtheilt. Tie inagyarischen Blätter 
schlagen darüber großen Lärm. d»z, 

B u d in e i »Z. Jn dem» fürstlich « 

Sthnnirzburgischen Gradhitwerke zn 
Schwarzbarh erfolgte plötzlich ein 
Schlinnineinbruch in einen Stollen, 
wodurch ein Bergmann getödtet-. riet- 
anderer Vertrnndet wurde-;- ..., 

F i u in e. Jn hiesigen Autonoinisiens 
kreisen fordert man zu einem Bodtott 
gegen die dieser Tage eröffnete elektrische- 
Stiidtbahn uni, weit an den Wagen 
nebst italienischen auch ungarische Aut- 
schriften angebracht wurden. 

G r n ;. Hier sind 27 Gustwirthe nnd 

Bürger der Stadt, Welche den Bauern- 
fang proieiiinnetl betrieben, verhafter 
worden und nserdrn demnächst prozefsirtt 
werden. Sie sind des gewerbsmäßig-Ia 
Falschstiieteni besctinldigt. Sie hatten 
es besonders-.- aus die voni Markt heim-— 
kehreuden Bauern aus der llnigegeut 
abgesehen. 

H n l l. Utjiier ist der taiserlich innig- 
liehe Miniiierial-Eettiongrath i· P- 
Richnrd Echniidt, Ehrenmitglied des-Ei 
Ferdinaudeutnsz in Jnnslrruit und des- 
Lesetasinosz in Hall, iui Alter von Itz- 
Jahren gestorben. Er hat zahlreiche 
Artikel iilser die (steologie, Geognnsie 
und den Weint-an Tirdlss in verschiede- 
neu Zeittnniiteiu namentlich auch irre 
amtlichen »Wenn flirTirol und Vorurt- 
berg,« tierr-ft·eutlicht. 

Lini. Ein dem Tor-se Hnndenberg 
hat nuf der Jagd der Bauer Just-IT 
Staninilezizier dureh einen iingliicklietierr 
Zufall den Pier-irr FranzWiiftingSs 
eder ersiiniiiln ::nd aus Aufregung und 
Kummer T weise-. icinein eigenen Leber-. 
durch einen Ein-n ein tinde geiiiaitit. 

We i i: t i r eh e n. Tieier Tage in in 
der Maschinenixitxt-il deLJchhechen Kunz 
ein ttnmiuett zur Plünderung von 

Judenhnuiern entdeckt worden. Um die 
Juden iiieeerinlxauen, waren in der 
Fabr-it eiserne Eunsierstijcke gesehmiedet 
worden. Jelin Personen wurden ver-- 

haftet. 

Heda-eh 
Bern. Ter Vundesrath hat seinen 

sriiheren Prasioenten trugen Ruser Hain 
Direttor ist-: senternationaten Bureans 
desc- 2ET«i!:sx-li!s—ereiii-J in Berti ernannt. 
»Im ier Eelnoeii sollen unter der 
Mai-te ven urlseitsuehenden Mettern 
enutisehe Aar-neu sieh herunitreilnjm 
welche lrastiae Ethineinsrhursehen siir 
den lieieakonnsi in Indasrila anzu- 
loertreu suehen 

Z il r i eh Trr krsle iueililicheitldvokat 
der Schiner-» --«« -.uil. in Tr «."taekenroth, 
ist turzlielj in ;;.irieh znin ersten Mai 
hor lijeriihi «:·.1uuireten. 

L n ze r n. anai die Presse geht die 
Klaae nler fix-) Bernhioinden der Wach- 
teln; ein Blatt berichtet, in früheren 
Jahren sei die tauliihe Aug-bellte eint-«- 
Hziigeri iui Lilauiuiler Moos f-» Stück 
nnd inehr ern-ensu, i,«.:. .:;.:« noch etwa 
8 StneL 

Sehionz» lsine Frau in Oberkirtb 
wurde vorn trieriiht init 20 Franks- 
Buße nnd :.« neune-:- Neriihtszitosten be- 
legt, ioeil sie lcn Lehrer ihre-Z Kindes 
siir zwei diri- ni nimlizirte »Tatzen' vor 
den Sihiittinoeru liesetiinipste 

S o l o t h i; r n. Lin oie iiiidagogische 
Abtheilunq der Kantongschnle sind zum-. 
ersten Mal najss Manche-n ausgenommen 
morden. 

S eh a f s h k: n i e n. Alluliernlk ist« 
inan ans Dein Lande jexit niit der Kur- 
tosseternte ln·ii.,aiiiat, nnd allgemein 
riihnit inan seien tin-trink tsss werden« 
Knrllen von itnalanlslieher Größe eins- 

gegrahen, von m elxeniulsk so sehr ge- 
siirchtetenRariniiettrnntheit teineSpur. 

Tessin. Tie teisinisihe redneri- 
soziale llnion hat lieselklesiein zwei Siye 
ini Natiouutrath der konservativen 
Opposition zu ul crlciien 

W a n o t. Bei lslieilct uelann ess bem- 

Gentnirineii, an einein einzigen Luxu- 
siebcn Wilderer einiusnnxseik Die-je 
wurden niit Vuneu oeai ZU liig Im 
Franks belekiiz jin Wanzen iuuizten sie 
1070 Franks her-unlink 

Geni. Tie tin-user Regierung hat 
die Franzosen Psanriat uno Pacht 
sowie den Tiirten Banne-Ast ans del-s 
Kanton Gens anegeioieseih ioeil sie Dr- 
Lardy ststeiiii oesJ Iioiiiptottg gegen Mc 
lLelren oesz Zi: Hirn-;- beschuldigt hatten-. 
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